
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2022 (00:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 9

TV Neuweier : TTC Altdorf 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Neuweier gegen den TTC Altdorf

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Altdorf beim Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 9 am Samstagabend vom TV
Neuweier. Rund 245 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Bührer / Hellmich das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte
im 8. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Den Sieg von Breinich / Stumpp
konnten Oppermann / Klein im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Paul / Scheumann gegen Bührer / Hellmich hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Trotz Blitzstart verloren Paul / Tränkel ihr Spiel gegen Beck / Guth letztlich mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur
einen Satz verlor hingegen Wolfram Oppermann beim 11:2, 11:7, 8:11, 11:6 gegen Jochen Bührer
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Paul im
Spiel gegen Andreas Breinich, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Thorsten
Paul gelang es nachfolgend Ralf Beck zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Christof
Klein daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Marco Hellmich abgab und eine Niederlage kassierte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Daniel
Stumpp zeigte Claus Tränkel hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Johannes
Scheumann hatte im Spiel gegen Jürgen Guth am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Wolfram Oppermann hatte im Einzel gegen Andreas Breinich am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Zwischenzeitlich musste
Andreas Paul zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Jochen Bührer
aber dennoch sicher mit 11:9, 8:11, 11:9, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Thorsten Paul und Marco
Hellmich, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen dann Christof Klein bei
seiner Niederlage gegen Ralf Beck. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Claus Tränkel
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Guth. Johannes Scheumann
hatte derweil gegen Daniel Stumpp, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 11:8, 11:9
indessen keine Schwierigkeiten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für die Gäste
mussten Oppermann / Klein im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Bührer / Hellmich
hinnehmen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Neuweier nun ein Punktekonto von 3:13 Punkten auf, während
der TTC Altdorf vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2022 gegen den TB Bad Rotenfels ansteht, 3:
13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Neuweier bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 17.12.2022 gegen den TV Weisenbach.

 Statistik:
 TV Neuweier

Doppel: Oppermann / Klein 0:2, Paul / Scheumann 0:1, Paul / Tränkel 0:1 
Einzel: W. Oppermann 2:0, A. Paul 1:1, T. Paul 2:0, C. Klein 0:2, C. Tränkel 1:1, J. Scheumann 2:0 

 TTC Altdorf
Doppel: Bührer / Hellmich 2:0, Breinich / Stumpp 1:0, Beck / Guth 1:0 
Einzel: A. Breinich 1:1, J. Bührer 0:2, M. Hellmich 1:1, R. Beck 1:1, J. Guth 1:1, D. Stumpp 0:2


